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Neuerrichtung und Trägerschaftsvergabe 
eines Nachbarschaftstreffs
Bebauungsplan Nr. 2100 
Siedlungsgebiet rund um die Haldenseestraße
16. Stadtbezirk Ramersdorf-Perlach

1.   Zustimmung zur Planung, Finanzierung und
      Trägervergabe
2.   Ermächtigung zum Betrieb des
      Nachbarschaftstreffs
3.   Änderung des
      Mehrjahresinvestitionsprogrammes 2016 - 2020

Produkt 60 4.1.7 Quartierbezogene Bewohnerarbeit

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 08751

Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 23.11.2017
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag der Referentin
wie in der Sitzung des Sozialausschusses vom 21.09.2017.
Der Beschlussentwurf wurde im Sozialausschuss am 21.09.2017 verteilt und ohne 
Änderungen so beschlossen.

II. Antrag der Referentin
1. Der Errichtung und dem Betrieb eines Nachbarschaftstreffs im Rahmen des 

Bebauungsplanes Nr. 2100 „Haldenseesiedlung“ im Stadtbezirk 16 
Ramersdorf-Perlach wird zugestimmt.

2. Das Sozialreferat, Amt für Wohnen und Migration, wird beauftragt, die Trägerschaft an 
den Verein zur Förderung von Gesundheit, Kultur und Eigenverantwortung e.V., MAG's 
zu vergeben.

Telefon: 0 233-49594
Telefax: 0 233-49577

Sozialreferat
Stadtjugendamt
S-II-KJF/JA

Telefon: 0 233-67204
Telefax: 0 233-67203 

Sozialreferat
Amt für Wohnen und Migration
S-III-W/BS

Telefon: 0 233-40150
Telefax: 0 233-989-40150

Sozialreferat
Amt für Wohnen und Migration
S-III-S/W/Q
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3. Das Sozialreferat wird beauftragt, die dauerhaft ab 2023 erforderlichen Haushaltsmittel 
i.H.v. 91.000,-- € für den Zuschuss im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2023 ff. 
bei der Stadtkämmerei anzumelden (Produkt 60.4.1.7, Finanzposition 
4707.700.0000.3, Innenauftrag 603900113).

Das Produktkostenbudget erhöht sich ab dem Jahr 2023 dauerhaft um 91.000,-- €, 
davon sind 91.000,-- € zahlungswirksam (Produktauszahlungsbudget). 

4. Das Sozialreferat wird beauftragt, die ab dem Jahr 2023 dauerhaft erforderlichen 
Haushaltsmittel in Höhe von 91.000,-- € als Zuschuss einzuplanen und über die 
jeweilige Zuschussnehmerdatei dem Stadtrat zur Entscheidung vorzulegen.

5. Der Finanzierung des einmaligen Investitionskostenzuschusses für die Erstausstattung 
des Nachbarschaftstreffs Haldenseesiedlung in Höhe von 40.000,-- € in 2023 aus dem 
allgemeinen Finanzmittelbestand wird zugestimmt. Das Sozialreferat wird beauftragt, 
die in 2023 erforderlichen einmaligen zahlungswirksamen Haushaltsmittel in Höhe von 
maximal 40.000,-- € im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2023 bei der 
Stadtkämmerei anzumelden (Finanzposition 4351.988.8010.x)

6. Das Mehrjahresinvestitionsprogramm 2016 - 2023 wird wie folgt geändert:
MIP alt:
Investitionsliste 3, Unterabschnitt 4351, Maßnahmennummer 8010, 
Nachbarschaftstreff Haldensee Siedlung, Investitionskostenzuschuss für EEK

4351/
8010

Gesamt-
kosten in 
1000 €

Finanzie
-rung bis 
2016

Summe 
2016 - 
2023

2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Z 988 60 0 60 0 0 0 0 0 0 0 60

Mit Baufertigstellung ist nach Auskunft der GWG in 2023 zu rechnen, daher werden die 
Kosten erst in 2023 zahlungswirksam. 



Seite 3 von 4

MIP neu:
Investitionsliste 1, Unterabschnitt 4351, Maßnahmennummer 8010, 
Nachbarschaftstreff Haldensee Siedlung, Investitionskostenzuschuss für EEK

4351/
8010

Gesamt-
kosten in 
1000 €

Finanzie-
rung bis 
2016

Summe 
2016 - 
2023

2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Z 988 40 0 40 0 0 0 0 0 40

Mit Baufertigstellung ist nach Auskunft der GWG in 2023 zu rechnen, daher werden die 
Kosten erst in 2023 zahlungswirksam. 

7. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle

III. Beschluss
nach Antrag.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der / Die Vorsitzende Die Referentin

Dorothee Schiwy
Ober/Bürgermeister/in Berufsm. Stadträtin

IV. Abdruck von I. mit III.
über D-II-V/SP
an das Direktorium – Dokumentationsstelle
an die Stadtkämmerei
an die Stadtkämmerei, HA II/11
an die Stadtkämmerei, HA II/12
an das Revisionsamt
z. K.
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V. Wv. Sozialreferat
1. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 

bestätigt.

2. An das Sozialreferat, S-III-MI/IK
An die Frauengleichstellungsstelle
An das Sozialreferat, S-GL-F (2 x)
An das Referat für Stadtplanung und Bauordnung
An den Vorsitzenden, die Fraktionssprecherinnen und Fraktionssprecher und
die Kinder- und Jugendbeauftragten des 16. Stadtbezirkes
z.K.

Am

I.A.


